
EINSTEIN®-SYSTEM
Für jeden Anspruch
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Verlegehinweis
Generell gelten bei der fachgerechten Flächenbefestigung die 
Angaben und Richtlinien der VSS und SIA Normen sowie der 
DIN Norm 18318.

Der gesamte Aufbau muss filterstabil ausgeführt werden. Die 
Bettungsschicht (Feinplanie) ist mit gebrochenem Splitt in der 
Korngrösse 2–5 mm oder 3–6 mm und einer Schichtdicke von 
2–5 cm im verdichteten Zustand zu erstellen. Der Systemge-
danke setzt eine zwingende Fugenverfüllung voraus.
Das Verfüllen der Fugen erfolgt kontinuierlich mit dem Fort-

schreiten der Verlegearbeiten. Das Fugenmaterial wird 
eingekehrt und unter Wasserzugabe eingeschlämmt. Das Fu-
genmaterial und das Bettungsmaterial sind aufeinander abzu-
stimmen, so dass die Filterstabilität gewährleistet ist.

Wichtig
Die Pflasterfläche muss innerhalb der Gewährleistungspflicht 
zweimal „nachgesandet“ werden. Der Einsatz von Reinigungs-
maschinen ist erst nach 3 Monaten zulässig. Reinigungsma-
schinen mit Saugwirkung sollten erst nach einer einjährigen 
Liegezeit des Belages verwendet werden.

Fugenbreite Fugensplitt gebrochen Verbrauch l/m2 (20/20)

mm mm 6cm 8cm 10cm
5 1-2 ohne Feinanteil 2.93 3.90 4.88

12 2-5 / 3-6 ohne Feinanteil 11.32 9.06 11.32

Ein funktionales System für alle Verwen-
dungszwecke. In drei Steinstärken und neun 
Formaten ermöglicht der Einstein® mit 
seiner ruhigen Oberfläche einen gepflegten 
Auftritt auf Zufahrt, Parkplatz und Hauszu-
gang.

Minifase
Zwei Charakteren in einer Ausführung vereint: Das vollkan-
tige Pflastersystem, welches unter Belastung vielfach un-
erwünschte Schäden erleidet wird mit einer minimalen Fase 
gebrochen. Das Resultat ist eine erhöhte Kantenstabilität mit 
bewährtem Rollkomfort.

Spezifikation
Dank seinen umliegenden Verbundnocken und den hochgezo-
genen Kraftnocken wird eine vollumfängliche Verbundtechnik 
mit einem geradlinigen Design gewährleistet. Die systembe-
dingten Fugen von 5 mm erfüllen zu jeder Zeit den Anspruch der 
DIN Norm 18318 sowie die Richtlinien des SLG Betonverband.

Das System gewährleistet so auch unter hoher Verkehrsbelas-
tung mit entsprechender Steinstärke seine Funktion.
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Tipp
Passstücke sind rückversetzt einzubauen. Kein Passtück sollte 
kleiner als der halbe Normalstein sein. Der Abschluss erfolgt 
immer durch einen seriellen Stein. Verkehrsbelastete Flächen 
müssen zwingend mit einem dafür vorgesehenen Betonstell-
stein eingefasst werden.

Bsp. Verlegung 30/20 cm

Bsp. Verlegung 20/20 cm

Abrütteln
Flächenrüttler müssen für die jeweilige, zu verdichtende Pflas-
terdecke geeignet sein. Folgende Empfehlung soll berücksich-
tigt werden:

	■ Stein-Nenndicke 60 mm Flächenrüttler bis zu einem
       Betriebsge wicht von ca. 130 kg und einer Zentrifugalkraft  
       von 18 bis 20 kN.

	■ 	Stein-Nenndicke 80 und 100 mm Flächenrüttler mit einem
        Betriebsgewicht von 170 bis 200 kg und einer Zentrifugal 
        kraft von 20 bis 30 kN.

Nutzung Fläche befahrbar?

Nicht Leicht Stark
Verkehrslastklassen 
nach SN 640 480a

ZP
(Gehbereich)

T1
(sehr leicht)

T2
(leicht/mittel)

Verbundsteine aus 
Beton

40 mm 80 mm 100 mm

Pflastersteine aus 
Beton

40 mm 80 mm 120 mm

Verbund- und Pflas-
tersteine Sicker

60 mm 80 mm 120 mm

Sortimentsübersicht

Steinstärken: 	 6/8/10* cm
Farben: 			 grau, anthrazit
Sonderfarben: 	 Objekt  > 500 m2

*10 cm nur in diesen Formaten

30/20* cm 20/20* cm 20/10* cm

25/25 cm 25/12.5 cm 12.5/12.5 cm

Aufbau

1)	 Pflasterdecke (Deckbelag) mit filterstabiler Fugenverfüllung
2)	 Bettungsschicht (Reinplanie)
3)	 Planie der Fundationsschicht
4)	 Fundationsschicht
5)	 Planum

Regenwassermanagement

Format 
cm

Fugenbreite 
mm

Fugenanteil 
%/m2

Abfluss-
beiwert

Versickerung 
l/s*ha

20/10 5 6.78 0.6 2530

20/20 5 4.51 0.6 1700

30/20 5 3.76 0.6 1400

12.5/12.5 5 7.24 0.6 2700

25/12.5 5 5.42 0.6 2020

25/25 5 3.61 0.6 1350

20/10 12 16.76 0.4 6250

20/20 12 11.25 0.4 4200

30/20 12 9.42 0.5 3530
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Einstein® Pflasterriemen

Das Parket unter der Einstein® Familie. 
Schlank, modern und zugleich mit sämtli-
chen technischen Vorteilen des Einstein®-
Systems ausgestattet. Im Objektbereich 
der Ästhet unter den Technikern. Die sys-
tembedingten Fugen von 5 mm erfüllen zu 
jeder Zeit den Anspruch der DIN Norm 18318 
sowie die Richtlinien des SLG Betonverband.

40/10 cm

In zwei verfügbaren Steinstärken eignen sich die Pflas-
terriemen ideal für die Gestaltung von verschiedenen An-
spruchszonen im Objektbereich. Begehbare Flächen sind 
problemlos mit verkehrsbelasteten Flächen zu kom-
binieren ohne dabei das Gesamtbild zu unterbrechen.

Anwendungsbereiche
In 8 cm Stärke geeignet in begehbaren Bereichen ZP und in  14 
cm in leicht befahrenen Bereichen bis T1/(2)

Oberflächenbild
Die Pflasterriemen sind in zwei Oberflächenstrukturen erhältlich.

Mit Vorsatz

Monobeton (ohne Vorsatz)

Regenwassermanagement

Format 
cm

Fugenbreite 
mm

Fugenanteil 
%/m2

Abfluss-
beiwert

Versickerung 
l/s*ha

40/10 5 6.89 0.6 2570
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Einstein® Polygon Platten
Grosszügig und urban. Die Polygonplat-
ten eignen sich für grossflächige Plätze im 
Siedlungsbau welche durch Ihr modernes Er-
scheinungsbild jeden Innenhof zu Etwas ganz 
besonderem werden lässt. Durch die Ein-
stein® Fugentechnik erfüllen Sie nebst dem 
ästhetischen auch den technischen Anspruch.

Die Einstein® Polygon Platten sind in der Stärke 10 cm erhält-
lich. Die Schwergewichte halten so auch höchsten Beanspru-
chungen stand.

Anwendungsbereiche
Die Pflasterplatten eigenen sich für befahrbare Flächen bis T1/
(2). 

Verlegung
Eine Verlegeeinheit bestehend aus den Typen A+B ergeben 
zusammen das Polygon. Die umlaufenden Fugen haben eine 
Breite von 20mm, innerhalb der Verlegeeinheit eine Breite von 
6 mm.

Einbauempfehlung
Aufgrund des hohen Eigengewichtes empfiehlt es sich die Ein-
stein® Polygon Platten maschinell zu verlegen. Der Aufbau 
erfolgt konventionell gemäss nachfolgendem Schema:

Regenwassermanagement

Format 
cm

Fugenbreite 
mm

Fugenanteil 
%/m2

Abfluss-
beiwert

Versickerung 
l/s*ha

125/102 20/6 3.12 0.6 1500

10 cM Einstein® Polygon
3-5 cm Feinplanie
Splitt 3/6 mm
Fugenverfüllung 2-5mm
30-50 cm Kofferung gemäss 
VSS Normen
Gewachsener Boden
(ME Wert)
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Einstein® RasenFugen
Das Einstein® System RasenFugen eignet 
sich hervorragend zur ökologischen Flächen-
gestaltung mit höchstem Anspruch an Design 
und Funktionalität. Der Anwendungsbereich 
ist unter Berücksichtigung des Gehkomfortes 
nahezu uneingeschränkt. In Siedlungen, Park- 
und Gartenanlagen genauso wie auch bei 
Parkflächen von Schul- Sport und Freizeitan-
lagen. Es ist mit der Einstein®20 Carré Familie 
kompatibel. Beide verfügen über die einzigar-
tige D-Punkt Fugensicherung was eine dau-
erhafte, normgerechte Verlegung garantiert.

40/20 cm

Die Einstein® RasenFugen sind in der Stärke 10 cm erhältlich und 
eigenen sich ideal für die Verkehrslastklassen von ZP – T1(2)

Merkmale

	■ Fase: Längskanten mit moderner Minifase, Anschlusskanten 
       vollkantig für einen tadellosen optischen Übergang zum be   
       nachbarten Stein

	■ 	Verbund: Längsflanken mit pantentiertem Einstein®
       D-Punkt Verbundsystem für höchste Anforderungen. 
Breit  
       seiten mit schmalem Verbundsystem zur Optimierung der   
       Linienführung.

Lieferform
Die Palettierung erfolgt im Kreuzverbund. Eine maschinelle 
Verlegung ist deshalb ausschliesslich im Kreuzverbund mög-
lich.

Daten Regenwassermanagement

Fuge  
mm

Anteil Fuge % Infiltrationsleistung 
I10 (l/sxha)

Abflussbei-
wert  ψ

50 66 31‘200 0.25
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Anwendung / Versetzen

Aufbau Material Arbeit

    1 
Deck-
schicht

Splitt 8/15 mm oder Brechkorn 6/8 mm Schaufelwurf

Samen: 16–30 g/m2,  
Dünger: 20 g/m2 im Jahr der Einsaat

von Hand  
ausstreuen

Verfüllung: 25 % Humus, 75 % Sand  
0–6 mm bis 2 cm unter Oberkante

verfüllen

Rasengittersteine je nach Belastung 
8, 10, 12 cm stark

auf Stoss  
verlegen

    2 
Trag-
schicht

3–5 cm Splitt 3/6 mm lose  
abziehen

5 cm Brechkorn 6/8 mm oder Strassen-
kies 0–30 mm

verdichten

    3 
Unterbau

Je nach Untergrund 20–50 cm Schot-
ter- 
kofferung 16/25 mm oder Kiessand 1, 
20–63 mm

verdichten

Abrütteln
Das Abrütteln der Fläche erfolgt vor der Verfüllung des Subs-
trates und ist zwingend in der Laufrichtung des Pflasters vor-
zunehmen. Um Schäden am Pflaster zu vermeiden erfolgt das 
Abrütteln mit Schutz einer Gummimatte oder mittels Rollen.

Planung

Schema Ver-
satz

Einstein®20 
Carré cm

Anzahl  
Stk/m1

Farbe

        Randabschluss  
        einfach

1/2 20/20/10 2.5 grau /  
anthrazit

        Randabschluss 
1/3

1/2 30/20/10 
20/10/10

2.5 
2.5

grau /  
anthrazit

        Randabschluss 
2/3

1/2 30/20/10 
20/20/10

5 
2.5

grau /  
anthrazit

Rasengittersteine

Markierungen von Parkflächen:
Mit Rasenraster-Füllsteinen werden
Parkfelder einfach und wirkungsvoll
markiert.
Vorteil: die ganze Parkfläche kann in
einem Zug verlegt werden. Die Park-
felder werden anschliessend eingeteilt
und die Füllsteine versetzt (sowohl 90°-
als auch 45°-Einteilung möglich).

Einsatzgebiete:
Parkflächen, Feuerwehrzufahrten, Wirt-
schaftswege, Sicherung von Hängen
und Böschungen usw.

Befahrbarkeit:
8 und 10 cm stark für PKW, 12 cm für
LKW-Belastung geeignet - entsprechend
tragfähiger Unterbau wir voraus-
gesetzt.

Eigenschaften:
• gefast
• mit Distanz-

nocken

Verleanleitung:

Böschungen:

Rasengittersteine 
mit glatter Oberfläche

Das ideale System für intensiv
begrünbare, auch bei schlechten
Witterungsbedingungen gut
befahrbare Objekte:
• Zufahrts- und Meliorations-

strassen, Parkplätze (z.B.  für 
Freizeitanlagen wie Sportplätze, 
Schulhäuser), Messe- und
Industriegelände, Zufahrten für
Feuerwehr und Kehrichtabfuhr 
(Versorgungszufahrten), Um-
schlag- und Lagerplätze.

• Fahrspuren bei landwirtschaft-
lichen Güterstrassen und Wald-
wegen.

• Böschungssicherungen z.B. 
Bach- und Flussläufe.

Der grosse Anteil von Zwischenräumen
garantiert eine Versickerung bis zu 75%
der anfallenden Niederschläge.
Kanalisationen und Abwasserreinigungs-
anlagen werden entlastet. Eine Über-
schwemmungsgefahr wird reduziert.

Umweltschonend und kosten-
sparend:
Me-Ba-Rasengittersteine sind auch 
maschinell verlegbar.

Kombination mit Schrittplatten:
Tschümperlin-Schrittplatten und Me-
Ba-Rasengittersteine ergänzen sich ideal,
z.B. für Parkplätze mit fussgänger-
freundlichen Laufstegen. Eine preis-
günstige Lösung!
Grösse und Dicke der Schrittplatten sind
den Rasengittersteinen angepasst.
Verlegemuster:

maschinell verlegbar

* nicht maschinell verlegbar

Dicke
cm (d)

8
10
12

Gewicht
kg/Stk kg/m2

28       120
34       145
44       185

Anzahl
Stk./m2

4,17
4,17
4,17

d

40

60

Einsatzgebiete:
Fluss-, Bach- und Seeverbauungen,
Sicherung von Hängen und Böschungen
usw.

Rasengittersteine 
mit gewellter Oberfläche

Dicke
cm (d)

10
12* 

Gewicht
kg/Stk kg/m2

31       130
40       165 

Anzahl
Stk./m2

4,17
4,17

60

40

d

Aufbau: Material: Arbeit:

1 Splitt 8/15 mm Schaufel-
Deck- oder Brechkorn 6/8 mm wurf
schicht

Samen: 16 - 30 g/m2 von Hand
Dünger: 20 g/m2 im ausstreuen

Jahr der Einsaat

Verfüllung
25% Humus
75% Sand 0-6 mm bis verfüllen 
2 cm unter Oberkante

Rasengittersteine je
nach Belastung 8, 10 auf Stoss
12 cm stark verlegen

2 3-5 cm Splitt 3/6 mm
Trag- oder lose
schicht Brechsand 0-6 mm abziehen

5 cm Brechkorn 6/8 mm ver-
oder dichten
Strassenkies 0-30 mm

3 je nach Untergrund
Unterbau 20-50 cm Schotterkoffe- ver-

rung 16/25 mm oder verdichten
Kiessand 1, 20-63 mm

3

2

1

1:
1

2:
1

45ß
63ß

ohne
Verankerung

mit

60

7
7

Bei ffllaacchheenn Böschungen werden die
Steine direkt auf das sauber hergerich-
tete Erdprofil verlegt und satt aneinan-
dergestossen.
Bei sstteeiilleerreenn Böschungen (bis max. 2:1)
werden die Steine mit Böschungsankern
im Erdreich befestigt. Pro Stein wird ein
Anker gleichzeitig mit der Hinterfüllung
eingebaut und gut mit dem Erdmaterial
unterstopft.
Da die Böschungsbefestigung eine not-
wendige Stützmauer nicht ersetzen
kann, ist ein statischer und erdbau-
mechanischer Nachweis für die Stabilität
der Böschung bauseits erforderlich.

A. Tschümperlin AG 
Hauptsitz/Verkauf:
6341 Baar ZG
Oberneuhofstrasse 5
Tel. 041 769 59 59
Fax 041 769 59 69

4574 Lüsslingen SO
Tel. 032 625 59 00
Fax 032 625 59 09

Kontakt Bestellung/Verkauf:

6344 Meierskappel LU 6048 Horw LU 8134 Adliswil ZH
Tel. 041 854 16 16 Tel. 041 340 26 66 Tel. 01 711 90 30
Fax 041 854 16 17 Fax 041 340 51 77 Fax 01 711 90 40

www.tschuemperlin-ag.ch, info@tschuemperlin-ag.ch 

   1   Randabschluss einfach    2   Randabschluss 1/3

   3   Randabschluss 2/3
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Parkplatz
Das Einstein® RasenLinear Fugenpflaster ist ein flexibles Sys-
tem zur Realisierung von ökologischen und ökonomischen 

Parkplatzanlagen. In Kombination 
mit dem Einstein®20 Carré Sys-
tem lassen sich beispielsweise 
Randabschlüsse, Gehwege in den 
Verkehrsflächen und Markierun-
gen erstellen ohne dabei auf die 
positiven Verbundeigenschaften 
verzichten zu müssen. Die Halb-
versatzverlegung eignet sich dazu 
am besten und ist gemäss Normen 
bei Flächen unter Verkehrsbelas-
tung eine Voraussetzung.

Parkplatz Variante 1

10 cm
 210 cm

 420 cm

Parkplatz Variante 2

20 cm 220 cm

 440 cm

Parkplatz Variante 3

30 cm 230 cm
 460 cm

Parkplatz Variante 4

40 cm
 240 cm

 480 cm

Parkplatz Variante 5

60 cm 260 cm

 520 cm
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Tschümperlin AG, Baustoffe
6340 Baar
Tel. 041 769 59 59
info@tschuemperlin-ag.ch 
bestellungen@tschuemperlin-ag.ch
offerten@tschuemperlin-ag.ch

    
ABHOLSTANDORTE SHOWROOM

8134 Adliswil
Tel. 044 711 90 30    

6340 Sihlbrugg 
Tel. 041 769 59 33

VERKAUF UND FACHBERATUNG

4574 Lüsslingen
Tel. 032 625 59 00

HAUPTSITZ
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Normative Grundlagen

Klassifizierung
EN 1338

Merkmale

< 100 mm ≥ 100 mm Spezifikation

Massgenauigkeit L ± 2 mm ± 3 mm

Massgenauigkeit B ± 2 mm ± 3 mm

Massgenauigkeit H ± 3 mm ± 4 mm

Diagonaldifferenz 2K 2K 3 mm

Rutschwiederstand R13 R13 USRV-Wert

Witterungswiderstand 3 D 3 D < 1.0 kg/m2

Abriebwiederstand 4 I 4 I ≤ 18 000 mm3 
/5 000 mm2

Spaltzugfestigkeit erfüllt erfüllt

Bruchlast erfüllt erfüllt

EN 1339

Merkmale Wert

Einteilung Spezifikation

Massgenauigkeit L Kl 3 ± 2 mm

Massgenauigkeit B Kl 3 ± 2 mm

Massgenauigkeit H Kl 3 ± 2 mm

Diagonaldifferenz 3 L ≤ 850 mm 2 mm

3 L ≤ 850 mm 4 mm

Witterungswiderstand 3 D < 1.0 kg/m2

Abriebwiederstand 4 I ≤ 18 000 mm3 /5 
000 mm2

Biegezugfestigkeit erfüllt

Bruchlast erfüllt
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Das Einstein® System RasenFugen eignet 
sich hervorragend zur ökologischen Flächen-
gestaltung mit höchstem Anspruch an Design 
und Funktionalität. Es ist mit der Einstein®20 
Carré Familie kompatibel. Beide verfügen 
über die einzigartige D-Punkt Fugensicherung.

Einsatzgebiete
Neu- und Umbauten in Siedlungen, 
Park- und Gartenanlagen. Parkflä-
chen bei Schul- Sport- und Frei-
zeitanlagen.

Dimensionierung
Ausgelegt für die Verkehrslastklasse ZP–T2 in Anlehnung an 
VSS Norm 640480a. PKW befahrbar mit gelegentlichem Liefer-
verkehr.

Typen
Art.Nr. L  

cm
B  
cm

H  
cm

kg/
Stk.

Farbe Gefüge Optik

402011 40 20 10 13.13 grau Vorsatz Vorsatz

402031 40 20 10 13.13 anthrazit Vorsatz Vorsatz

Ausführung
	■ Vorsatz 

	 Zweischichtig mit feinstem Vorsatzkorn aus hochfestem,  
	 alpinem Quarzsandstein

	■ Fase 
	 Längskanten mit moderner Minifase, Anschlusskanten voll-	
	 kantig für einen tadellosen optischen Übergang zum be- 
	 nachbarten Stein

	■ Verbund 
	 Längsflanken mit patentiertem Einstein® D-Punkt Verbund- 
	 system für höchste Anforderungen. Breitseiten mit schma- 
	 lem Verbundsystem zur Optimierung der Linienführung

Lieferform

Stk./Pal Stk./Lage Stk./m2 m2/Pal. kg/Pal.
80 10 12.50 6.40 1075

Klassifizierung
Gemäß EN 1338

Merkmal Wert
Massgenauigkeit L ± 3 mm

Massgenauigkeit B ± 3 mm

Massgenauigkeit H ± 4 mm

Diagonaldifferenz 2 K

Witterungswiderstand 3 D < 1.0 kg/m2

Abriebwiderstand 4 l ≤ 18 000 mm3

Rutschwiderstand R13 USRV-Wert

Spaltzugfestigkeit erfüllt

Bruchlast erfüllt

Die Palettierung erfolgt im 
Kreuzverbund. Die ma-
schinelle Verlegung ist nur 
im Kreuzverbund möglich.
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Anwendungsbereich Objektpflaster

Spezifikation
Dank seinen umliegenden Verbundnocken und den hochgezo-
genen Kraftnocken wird eine vollumfängliche Verbundtechnik 
gewährleistet ohne dabei auf ein geradliniges Design zu ver-
zichten. Die systembdingten Fugen von 5 mm erfüllen zu jeder 
Zeit den Anspruch der DIN Norm 18318 sowie die Richtlinien 
des SLG Betonverband. Dies ermöglicht dem System auch unter 
hoher Verkehrsbelastung mit entsprechender Steinstärke seine 
Funktion zu gewährleisten.

Verleghinweis
Generell gelten bei der fachgerechten Flächenbefestigung die 
Angaben und Richtlinien der VSS und SIA Normen sowie der 
DIN Norm 18318. 

Der gesamte Aufbau muss filterstabil ausgeführt werden. Die 
Bettungsschicht (Feinplanie) ist mit gebrochenem Splitt in der 
Korngrösse 2-5 mm oder 3-6 mm und einer Schichtstärke von 
2-5 cm im verdichteten Zustand zu erstellen. Der Systemge-
danke setzt eine zwingende Fugenverfüllung voraus.

Fugenbreite mm 1/2
5 1-2 ohne Feinanteil
12 2-5 / 3-6 ohne Feinanteil

Minifase
Zwei Charakteren in einer Ausführung vereint. Das vollkantige 
Pflastersystem welches unter Belastung vielfach unerwünschte 
Schäden erleidet wird mit einer minimalen Fase gebrochen. Eine 
erhöhte Kantenstabilität ohne dabei auf den Rollkomfort ver-
zichten zu müssen ist das Resultat.

Das Verfüllen der Fugen  erfolgt kontinuierlich mit dem Fort-
schreiten der Arbeiten. Das Fugenmaterial wir eingekehrt und 
unter Wasserzugabe eingeschlämmt. Das Fugenmaterial und 
das Bettungsmaterial sind aufeinander abzustimmen, so dass 
die Fitlerstabilität gewährleistet ist.

WICHTIG: Die Pflasterfläche muss innerhalb 
der Gewährleistungspflicht zweimal «nach-
gesandet» werden. Der Einsatz von Reini-
gungsmaschinen ist erst nach 3 Monaten 
zulässig. Reinigungsmaschinen mit Saug-
wirkung sollten erst nach einer einjährigen 
Liegezeit des Belages verwendet werden. 
Das Abrütteln der Flächen erfolgt mit Gum-
mimatte oder Rollen und ist zwingend in der 
Laufrichtung des Pflasters vorzunehmen.
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Aufbau

1)	 Pflasterdecke (Deckbelag) mit filterstabiler Fugenverfüllung
2)	 Bettungsschicht (Reinplanie)
3)	 Planie der Fundationsschicht
4)	 Fundationsschicht
5)	 Planum

Der gesamte Aufbau muss filterstabil ausgeführt werden. Die Bet-
tungsschicht (Feinplanie) ist mit gebrochenem Splitt in der Korn-
grösse 2–5 mm oder 3–6 mm und einer Schichtdicke von 2–5 cm 
im verdichteten Zustand zu erstellen. Der Systemgedanke setzt 
eine zwingende Fugenverfüllung voraus.

Das Verfüllen der Fugen erfolgt kontinuierlich mit dem Fortschrei-
ten der Verlegearbeiten. Das Fugenmaterial wird eingekehrt und 
unter Wasserzugabe eingeschlämmt. Das Fugenmaterial und das 
Bettungsmaterial sind aufeinander abzustimmen, so dass die Fil-
terstabilität gewährleistet ist.

Unterhalt
Die Pflasterfläche muss innerhalb der Gewährleistungspflicht zwei-
mal „nachgesandet“ werden. Der Einsatz von Reinigungsmaschi-
nen ist erst nach 3 Monaten zulässig. Reinigungsmaschinen mit 
Saugwirkung sollten erst nach einer einjährigen Liegezeit des Be-
lages verwendet werden

Ein Funktionales System für alle Verwen-
dungszwecke. In drei Steinstärken und neun 
Formaten ermöglicht der Einstein® mit seiner 
ruhigen Oberfläche einen gepflegten Auftritt 
auf Zufahrt, Parkplatz und Hauszugängen.

Vorteile
•	 Minifase für ein gute Begehbarkeit und geräuscharmes 

Überrollen
•	 D-Punkt Verbundnockensystem für eine erhöhte Stabilität 

unter extremen Belastungen
•	 Kompatibilität innerhalb der Pflastergruppen
•	 Dauerhafte Versickerungsleistungen
•	 Ein System für alle Anwendungen
•	 Effizientes Verlegen dank D-Punkt Abstandhalter
•	 Automatisch normgerechte Verlegung nach DIN 18318

Spezifikation
Dank seinen umliegenden Verbundnocken und den hochgezo-
genen Kraftnocken wird eine vollumfängliche Verbundtechnik 
mit einem geradlinigen Design gewährleistet. Die systembe-
dingten Fugen von 5, respektive 12 mm erfüllen zu jeder Zeit 
den Anspruch der DIN Norm 18318 sowie die Richtlinien des 
SLG Betonverband. Das System gewährleistet so auch unter 
hoher Verkehrsbelastung mit entsprechender Steinstärke seine 
Funktion.

Minifase
Zwei Charakteren in einer Ausführung vereint: Das vollkan-
tige Pflastersystem, welches unter Belastung vielfach un-
erwünschte Schäden erleidet wird mit einer minimalen Fase 
gebrochen. Das Resultat ist eine erhöhte Kantenstabilität mit 
bewährtem Rollkomfort.

Verlegehinweise
Generell gelten bei der fachgerechten Flächenbefestigung die 
Angaben und Richtlinien der VSS und SIA Normen sowie der 
DIN Norm 18318. 



Einstein® Carré 20 & 25 Seite 13

HAUPTSITZ        Tschümperlin AG, Baustoffe  |  Oberneuhofstrasse 5  |  6341 Baar  |  Tel. 041 769 59 59  |  CHE-384.723.301 MWST            
STANDORTE       Adliswil  |  Meierskappel/Küssnacht  |  Lüsslingen  |  Showroom Sihlbrugg                
ONLINE               tschuemperlin-ag.ch    info@tschuemperlin-ag.ch

SE
IT

 
19

18

Randabschlüsse
Passstücke sind rückversetzt einzubauen. Kein Passtück sollte 
kleiner als der halbe Normalstein sein. Der Abschluss erfolgt 
immer durch einen seriellen Stein. Verkehrsbelastete Flächen 
müssen zwingend mit einem dafür vorgesehenen Betonstell-
stein eingefasst werden.

Bsp. Verlegung 30/20 cm

Bsp. Verlegung 20/20 cm

Abrütteln
Flächenrüttler müssen für die jeweilige, zu verdichtende Pflas-
terdecke geeignet sein. Folgende Empfehlung soll berücksich-
tigt werden:

	■ Stein-Nenndicke 60 mm Flächenrüttler bis zu einem Be-
triebsgewicht von ca. 130 kg und einer Zentrifugalkraft von 18 
bis 20 kN.

	■ Stein-Nenndicke 80 und 100 mm Flächenrüttler mit Be-
triebsgewicht von 170 bis 200 kg und einer Zentrifugalkraft 
von 20 bis 30 kN. 
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Das Parket unter der Einstein® Familie. 
Schlank, modern und zugleich mit sämtli-
chen technischen Vorteilen des Einstein®-
Systems ausgestattet. Im Objektbereich 
der Ästhet unter den Technikern. Die sys-
tembedingten Fugen von 5 mm erfüllen zu 
jeder Zeit den Anspruch der DIN Norm 18318 
sowie die Richtlinien des SLG Betonverband.

40/10 cm
In zwei verfügbaren Steinstärken eignen sich die Pflas-
terriemen ideal für die Gestaltung von verschiedenen An-
spruchszonen im Objektbereich. Begehbare Flächen sind 
problemlos mit verkehrsbelasteten Flächen zu kom-
binieren ohne dabei das Gesamtbild zu unterbrechen.

Anwendungsbereiche

In 8 cm Stärke geeignet in begehbaren Bereichen ZP und in  14 cm 
in leicht befahrenen Bereichen bis T1/(2)

Oberflächenbild

Die Pflasterriemen sind in zwei Oberflächenstrukturen erhältlich.

Mit Vorsatz

Monobeton (ohne Vorsatz)

Oberflächenbild


